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Generalversammlung der FLFM AG 
am Donnerstag, 25. Juni 2020, 10.30 Uhr,
Waldhausarena Flims

Traktanden

1. Begrüssung des Präsidenten

2. Wahl der Stimmzähler

3. Genehmigung der Traktandenliste

4. Genehmigung Protokoll der 8. GV vom 28. Juni 2019

Der Verwaltungsrat beantragt, das Protokoll 

der 8. Generalversammlung vom 28. Juni 2019 zu genehmigen.

5. Genehmigung Jahresbericht 2019/2020, 

Jahresrechnung 2019/2020, Bericht der Revisionsstelle

Der Verwaltungsrat beantragt, den Jahresbericht 2019/2020

und die Jahresrechnung 2019/2020 zu genehmigen sowie 

den Bericht der Revisionsstelle zur Kenntnis zu nehmen.

6. Beschlussfassung über die Verwendung des Bilanzgewinns

Der Verwaltungsrat beantragt, den Bilanzgewinn von 7’800

wie folgt zu verwenden:

 Zuweisung an die gesetzlichen Gewinnreserven………-500

 Vortrag auf neue Rechnung……………………………………7’300

9.
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7. Entlastung der Mitglieder des Verwaltungsrates

Der Verwaltungsrat beantragt der Generalversammlung, den 

Mitgliedern des Verwaltungsrates für das Geschäftsjahr 

2019/2020 die  Entlastung zu erteilen

8. Wahl des Verwaltungsrats

9. Wahl der Revisionsstelle

Der Verwaltungsrat beantragt, für das Geschäftsjahr 2020/2021 

die Firma Curia Treuhand, Chur, als Revisionsstelle zu wählen

Für den Verwaltungsrat der FLFM AG

Franz Gschwend

Präsident des Verwaltungsrates
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UNSERE 
VISION
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Flims, Laax und Falera sind eine
touristische Destination (Flims Laax
Falera), in welcher gleichermassen für
Gäste und Einheimische ein werthaltiges
Freizeitumfeld mit zeitgemässen Infra-
strukturen, Dienstleistungen und
Produkten sowie Angeboten besteht.
Dieses Freizeitumfeld und dessen
Vermarktung tragen zur Attraktivität des
Standortes als Aufenthalts-, Wohn- und
Arbeitsort bei und leisten dadurch einen
wesentlichen Beitrag zur langfristigen
Sicherung und Förderung stand-
ortgebundener Wertschöpfung und
Sachwerte. Die kolossale Natur, der
Mensch als Individuum und die Interaktion
der Menschen, die Kollaboration in und für
die Destination Flims Laax Falera sowie die
Kommunikation bilden das Fundament,
dass Menschen uns entdecken, sich
begeistern lassen und zu uns zurückkehren.
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UNSERE 
MISSION
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Zur Erfüllung unserer Vision arbeiten wir
gemeinsam zusammen mit Partnern. Dies
gilt insbesondere für gemeinde-
übergreifende Angelegenheiten bzgl. Bau
und Betrieb von Infrastrukturen,
destinationsübergreifende Dienst-
leistungen sowie einer markt- und
wertegerechten Produkt- und Angebots-
gestaltung. Die FLFM AG und dessen
Verwaltungsrat versteht sich als zentrale
und koordinierende Organisation. Dabei
werden touristisch relevante, gemeinde-
und destinationsbezogene Angelegen-
heiten evaluiert, umgesetzt, gesteuert
sowie koordiniert und wo gegeben
finanziert. Die Gemeindeautonomie bleibt
gewahrt.

11



12



13



VORWORT DES 
PRÄSIDENTEN

Franz Gschwend
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Wir schliessen das Geschäftsjahr
2019/20 in einer Zeit ab, in der wir

vor grossen, in dieser Form nie zuvor
gekannten Herausforderungen
stehen. Die Corona-Krise hat die
Welt und damit auch den Tourismus
in ihren Grundfesten erschüttert.

Hinter uns liegen Wochen des
Stillstands, der Sorgen, vor uns Zeiten
der Ungewissheit. Dennoch, wir
gehen voller Hoffnung und guten
Mutes in die Zukunft und sind uns

sicher, dass wir dank unserer Stärken,
dank der Innovationskraft unserer
Leistungsträger und dank der Treue

unserer Kunden und Zweitwohnungs-
besitzer die Rückkehr in eine
erfolgreiche touristische «neue»
Normalität schaffen werden. Wir
werden alles tun, was in unserer
Macht steht.

Wir dürfen auf eine äusserst starke
Sommersaison 2019 zurückblicken,
die mit einem Logiernächteplus zu
Ende ging. Aufgrund der Corona-Krise
musste die Wintersaison 2019/2020

bekanntlich am 13. März 2020
abgebrochen werden, dies mit
entsprechend negativen Folgen in
Bezug auf Logiernächte und
Ersteintritte bei den Bergbahnen. Die
Zeichen standen bis dahin weit über
Erwarten sehr gut.

Das Geschäftsjahr 2019/2020 war
geprägt von zahlreichen Neuerungen,
von gelungenen Events, von der
Umsetzung neuer Konzepte und de m
Aufgleisen neuer Projekte.

An dieser Stelle seien drei Beispiele
genannt: Mit viel Engagement konnte
gemeinsam mit der Weissen Arena
AG und dem Team von Inside-Labs

die digitalen Gästekarte lanciert

werden. Auch ist es gelungen,
frischen Wind in und um die
Waldhaus Arena in Flims zu bringen.
Das Reservations-System ist von der

Weissen Arena AG zurück an die
Tourismusorganisation gegangen,
dies verbunden mit einigen
bedeutenden Optimierungen. So
wichtig wie nie zuvor ist die
Weichenstellung für die Zukunft. Hier
erweist sich, vor allem auch vor de m
Hintergrund der Corona-Krise, die
Forcierung und der Ausbau des Bike-
Angebots als geradezu perfekt.

Seitens des Verwaltungsrats gebührt
den Mitarbeitenden der Tourismus-

organisation ein herzliches
Dankeschön für die engagierte
Arbeit. Ein grosses Dankeschön geht
zudem an jeden Einzelnen, der in
welcher Form auch immer, einen

Beitrag leistet zu Gunsten des
Tourismus und damit auch einen Teil
zum Wohlergehen der Destination in
Flims Laax Falera.

Wir packen es!
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VORWORT DES 
TOURISMUSDIREKTORS | 
CEO

André Gisler
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Immer näher – immer länger –
immer echter

Mit der Sommerfrische in ihre m
Erbgut geht Flims Laax Falera den
Weg von der einseitig ausgerichteten
Winterdestination zur begehrens-

werten 365-Tage-Ganzjahresdesti-
nation zu werden, kontinuierlich und
konsequent weiter.

Im vergangenen Jahrzehnt war die

Angewohnheit: Man verreist immer
öfter, man verreist für eine immer
kürzere Zeit, man verreist in immer

weiter entfernt liegende Orte. Dies
mit den aktuellen Herausforderungen
zu einem plötzlichen Stopp. Der
bereits bestehende Gegentrend:
„immer näher, immer länger, immer
echter“ wird dadurch vor allem für
Schweizer Gäste unterstützt. „Immer

näher, immer länger, immer echter“,
das bedeutet unsere Stärken zu
betonen und zu kommunizieren.
Denn im Vergleich zu einer Fernreise
bieten Ferien in Flims Laax Falera bei

minimalem Zeitaufwand einen
längeren Genuss. Das gilt sowohl für
uns Schweizer als auch für unsere
europäischen Nachbarn.

- Unsere Stärke sind die Distanzen:
Natürlich, das Meer in der Karibik ist
unglaublich blau, die Berge in Nepal

extrem hoch. Und auch
beeindruckend sind die 20 UNESCO-
Weltkulturerbe-Stätten in Japan oder
die Nationalparks in Südafrika. Aber
Wasser im türkisblauen und warmen
Caumasee, hohe Berge, Welterbe,
Nationalpark - das haben wir alles
auch.

Und zwar stets in fast unmittelbarer
Nähe zueinander. Wo sonst auf dieser
Welt können Sie morgens auf einen
Berg wandern, am Nachmittag in

einem See schwimmen und am

Abend ein Festival besuchen? Alles,
was wir zu bieten haben, befindet
sich in kürzester Entfernung und lässt
sich kombinieren.

- Unsere Stärke ist die Vielseitigkeit:
Ob Biken, Wandern oder
Schwimmen. Ob Golfen, Tennis-
spielen oder die Seele baumeln
lassen. Ob Alphütte oder Gourmet-
Lokal. Ob lauter oder leiser. In Flims
Laax Falera bleibt kein Wunsch offen.
Alles ist jederzeit machbar.

- Unsere Stärke ist die Natur:
Kaum ein Ferienort ist so schnell und
einfach erreichbar. Im Winter stehen

wir für Freestyle, Lifestyle und
Schneesport. Ausserhalb der
Schneesaison können wir auf vier
Etagen von 600 – 3'000m von April
bis in den späten Herbst unsere

Trümpfe ausspielen. Den Bergfrühling
in der Rheinschlucht. Das gemein-
same Erlebnis mit Kultur, Brauchtum
und Wassererlebnissen mit den Seen
und dem Trutg dil Flem. Bis zum

UNESCO Weltnaturerbe und
einfachen bis hochalpinen Aben-
teuern.
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Mit der eingeschlagenen Strategie
steht das Normale, das Echte, das

Gemeinsame und das Achtsame, das
Natürliche im Vordergrund. Selbst-
verständlich zeitgemäss, über-
raschend, und als herzliche
Gastgeber interpretiert.

Widmen wir uns dem Geschäftsjahr
2019/20

Dieses Jahr ging es sportlich zu und

her und es gab und fielen einige
Rekorde.
Am 01. Mai und im Juni wurden zwei

neue Aufträge übernommen.
Einerseits die Direktreservation:
damit geht die Vermittlung von
Hotellerie und Ferienwohnungen
zurück zu einem unabhängigen
wirtschaftlichen Vertreter. Anderseits
wurde mit der Gemeinde Flims, dem

Curlingclub sowie Roland Stäbler per
01. Juni 2020 eine dreijährige
Vereinbarung unterzeichnet. Damit
erhielt die Waldhausarena eine
Sportsbar und der mittelfristige

Betrieb ist auf 3-Jahre gesichert und
planbar.

Der Mai und Juni stand im Zeichen
des Sports. Am Ferienwohnungs-
meeting «erlebnisreiche Rhein-
schlucht» konnte unser ganzes Team
zusammen mit über 1'000

Ferienwohnungseigentümern im
Extrazug, beim Golf, beim River
Raften, bei Wanderungen und
Dorfführungen magische Momente
verbringen. Danach folgten der Cuors
da flem und der Hängematten-
weltrekord bei der Bergstation der
Graubergbahn.

Der Schwung konnte in den Sommer
und Herbst mitgenommen werden.

Im August erhielten wir den Zuschlag
für die OL Weltmeisterschaft 2023
durch die International Orienteering
Federation IOF. Ein kleine Aussage
aus dem Evaluationsbericht. "… I

really enjoyed the visit and the
application you sent in and presented
was the best I've seen in my 6 years
in the job | Aron Less aus Ungarn,
Leiter Assessment des IOF der WM-

Kandidaturen. Im Jahr 2023 wird
Flims Laax Falera mit der
Weltmeisterschaft zum OL Herz der

Welt.

Beim Alpabzug gab es einen neuen
Besucherrekord und im OK haben wir
vereinbart, dass in Zukunft der Fokus
Qualität vor Quantität bzw.
Rahmenprogramm auch im Vorfeld

angegangen wird. Infolge des
Umzuges in die Waldhausarena
konnten wir die Besucherkapazitäten
erhöhen, das Experiment war ein
voller Erfolg und auch die 3.

Discovery Days hatte noch nie so
viele Besucher. Der Mister Sur Vival,
Rüdiger Nehberg, welcher 26
bewaffnete Raubüberfälle überlebt
hat, eröffnete den Anlass und hat die
Besucher mit seinem Vortrag und
Engagement mit der Stiftung Target
tief bewegt. In diesem Frühjahr ist er

im Alter von 84-Jahren verstorben.
Die Nachwuchsvorträge wurden von
rund 1'000 Personen besucht. Den 1.
Preis gewann die meistgewanderte
Frau der Welt – Christine Thürmer –
mit dem Vortrag: Essen. Laufen.
Schlafen.
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Im vergangenen Geschäftsjahr
konnten wir verschiedene Rekorde

verzeichnen. Die Logiernächte im
Sommerhalbjahr nahmen weit
überdurchschnittlich im Vergleich mit
Mitbewerbern um 23’613 (+18%)
Logiernächte zu.

Wo viel Licht ist, ist auch Schatten.
Die Nachfrage des Angebotes
Kindercity konnte die erwarteten
Frequenzen nie erreichen und musste

per 31. März 2020 den Betrieb
einstellen. Auch ist seit Februar, März
und April die Welt nicht mehr

dieselbe. Was uns in den
vergangenen Monaten in Atem hielt,
wird uns noch lange beschäftigen
und herausfordern.

In nächster Zeit gilt es für uns alle,
achtsam zu sein. Aber wir blicken mit
Optimismus und Vertrauen in die
Zukunft und hoffen, dass wir bald

wieder von Herzen Gastgeber sein

dürfen – ohne Distanz und ohne
Einschränkungen. Bis dahin geben wir
unser Bestes, um zusammen mit
Ihnen unseren Gästen einen sicheren

Hafen und einen unbeschwerten
Erholungs- und Erlebnisraum
präsentieren zu können.
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AUS DEM PRODUKT-
MANAGEMENT

Von niedrigschwellig bis wegweisend, so
manch ein weiter Wurf ist dem PM-Team
in der Saison 19/20 gelungen. Nicht
immer ganz so schnell und reibungslos
wie erwünscht, aber wie sagt man so
schön – "Erstens kommt's und zweitens
anders als man denkt und Reibung
erzeugt ja bekanntlich Wärme". Genau
das macht das Produktmanagement so
interessant und abwechslungsreich.

Jascha Schmid
Teamleiter Produktmanagement
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Lieber Jascha,
das Geschäftsjahr 2019/20 war

gerade im Produktmanagement recht
intensiv. Es wurden viele neue
Projekte angerissen und Produkte
lanciert. Auf was seid ihr im Produkt-
management rückblickend besonders

stolz?

Wir haben das Glück im
Produktmanagement etwas Neues
entstehen zu lassen und schon

alleine diese Möglichkeit, des
kreativen Tätigwerdens, macht jeden
unseres Teams stolz.

Viel Herzblut steckte im Hänge-
mattenweltrekord, das Marketing-
event mit der grössten medialen
Reichweite des vergangenen
Sommers. Auf der Produktebene
wartet die Destination nun mit 3

neuen modernen Foxtrail-
Schnitzeljagden auf und für
Genusssuchende haben wir mit de m
Kulinarik Trail "Wald & Winter",
welchen wir mit Erlebnisplan neu

lanciert haben, ein hervorragendes
Winterangebot im Tal kreiert.

Zum Jahresende konnten wir "just in
time" mit der digitalen Gästekarte auf
der LAAX INSIDE App live gehen.

Besonders stolz sind wir auf die neue
"BikeVision 2022", für welche wir im
VR FLFM und bei der WAG den ersten
Grundstein legen konnten.

Seit Frühling 2019 ist FLFM AG
Betreiberin der Waldhaus Arena
Films. Erstmals konnten die Discovery
Days mit rund 1000 Besuchern
durchgeführt werden. Das Angebot
vor Ort konnte mit einer attraktiven
Sports Bar und der Alphütta
aufgewertet werden und im Winter
hat die Gemeinde Flims ein Eisfeld für

Gäste und Einheimische kostenlos zur
Verfügung gestellt.

Dies war eine sportliche Heraus-
forderung welche wir dank der guten
Zusammenarbeit mit Inside Labs und
dem WAG Marketing in nur 8
Monaten mit Bravur gemeistert
haben.

Unser Ziel ist es, acht neue Enduro
Single Trails und ein Skills Center auf
dem Crap Sogn Gion zu realisieren
um in ein paar Jahren wieder ganz
oben im MTB-Tourismus dabei zu
sein.
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Wo gab es Herausforderungen?

Parallel zum Launchprozess der
digitalen Gästekarte wurde die LAAX
INSIDE App im Design und technisch

neu aufgesetzt. Dies bedingte ein
Höchstmass an Flexibilität und
dynamischer Arbeitsweise aller
Beteiligten.

Das Thema Langsamverkehr
(Signalisation und Wegunterhalt)
welches im RiLa Projekt (Regionaler
integraler Langsamverkehr) welches
durch Projektleiter Erwin Gantenbein

bearbeitet wird, wurde diesen Winter
mit der neuen pinkfarbenen Signali-
sation der Winterwanderwege in
einem Testperimeter (Gemeinde
Flims exkl. Skigebiet) erstmals

sichtbar. Hingegen wird sich die
umfängliche Neusignalisation, auf
Grund wichtiger Entscheide im
Bereich der Anschaffung von eine m
neuen IT-System durch den Kanton,

voraussichtlich um 1-2 Jahre nach
hinten verschieben.

Dank Durchhaltevermögen und
stoischer Gelassenheit hat sich
die Situation Anfang des Jahres
dann sehr gut einjustiert und ist
nun mit über 10´000 digital
Usern ein echter Erfolg.
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Einen langen Atem und eine grosse
Beharrlichkeit mussten wir erneut
beim bereits bewilligten Bau-
vorhaben des Enduro Nagens-Trail
beweisen. Nach 2016 haben wir im
Sommer 2019 eine erneute
Baubewilligung erhalten. Wir hoffen
nun endlich in diesem Sommer die
wichtige MTB-Linie im Gelände von
Nagens über Plaun und das Green
Valley realisieren zu können.

Nicht zuletzt hat uns das neue
Markenkonzept in der Operative
enorm gefordert, sei es im Marketing
oder der Ausarbeitung neuer

Produkte und Angebote. Wir sind
jedoch überzeugt, diese heraus-
fordernde Aufgabe erfolgreich gelöst
zu haben.

Und auf was für Erneuerungen
können sich unsere Gäste und
Partner im kommenden Sommer
freuen?

Mit den Leistungspartnern der
Destination sind wir dabei, ein
interessantes Vorteils-, und
Angebotsportfolio auf die digitale
Gästekarte für den Sommer zu
bringen und die Ganzjahresstrategie
konsequent bei allen Drucksachen
anzuwenden.

Für E-MTB Fahrer welche gerne gut
essen, arbeiten wir mit Hochdruck an
einem E-MTB Kulinarik Trail. Welcher
unsere Gäste dank des erweiterten

Aktionsradius durch die Motor-
unterstützung bis auf die andere
Rheinschluchtseite bringen wird.

Die Infrastruktur für E-Biker wird mit

sieben neuen Ladestationen,
mehrheitlich am Berg und drei
neuen, für E-MTB prädestinierten,
Routen erweitert. Somit bieten wir
dem enorm schnell zunehmenden
Anteil an E-Bikern stets neue Anreize.

Auch das im vergangenen Sommer,
als Pilot mit GRF (Graubünden
Ferien), lancierte Projekt Regenbiken
wird weiter ausgebaut.

Wer zu Fuss die Rheinschlucht oder
das Safiental von unserer Destination
aus entdecken möchte, kann diesen
Sommer erstmals direkt in Laax im

Rheinschlucht/Ruinaulta-Bus zu-
steigen. Nach Möglichkeit setzt
Postauto Graubünden ein Cabrio-
Fahrzeug ein.

An Regentagen kann sowohl
gratis ein wasserdichter Bike-
Overall ausgeliehen, als auch
das Bike Ticket zu einem Vor-
teilspreis erworben werden.
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Für Naturliebhaber wird das
erweiterte Angebot an

Naturführungen von Anfang Mai bis
Ende Oktober spannend sein. Auf
dem Programm stehen zwölf
unterschiedliche Themen rund um
die einzigartige Flora und Fauna der

Destination.

Nicht zuletzt werden wir, mit de m
Ausbau des Besucherpavillon
Welterbe Sardona und, sofern
genehmigt, mit neuen Verweil-
möglichkeiten und interaktiven

Stationen entlang des Connbächli
und allenfalls einer neuen
Segnesboden Rundwanderung mit
einem Holzsteg, attraktive neue
Sommerangebote aufbieten können.

Stichwort «Digitale Gästekarte»: was
unterscheidet diese von der analogen
Variante und was bietet sie für
Vorteile?

Ganz einfach, wer die digitale
Gästekartenfunktion auf der Inside

LAAX App freischaltet, erhält zum
einen mehr "exklusive" Angebote
und Vorteile als "nur" mit der
physischen Gästekarte, beispiels-
weise auf Nachtskifahren und -
schlitteln oder aber das INSIDE
Parking sowie die Kulinarik- und
Foxtrails.

Zudem können wir digitalen
Gästekartenbesitzern temporäre und

kontingentierte Angebote via
Campaigning an die Hand geben. So
geschehen diesen Winter mit einer
kostenlosen Führung in der
Sternwarte Mirasteilas oder

kostenlosem Nachtskifahren. Dies
bietet uns die Möglichkeit kurzfristig
Angebote zu pushen und ins
Rampenlicht zu rücken. Wir reden
von einem Gästekartenportfolio in

Echtzeit und nicht mehr von eine m
Reduktionsblatt, welches Anfang
Saison einmal gedruckt wurde.
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Auf längere Zeit plant ihr einen

wegweisenden Ausbau im Bereich
Bike. Die Verabschiedung der
«BikeVision 2022» durch den
Verwaltungsrat hat hierbei einen
wegweisenden Charakter. Was
beinhaltet die Vision genau und wo
soll die Reise hin gehen?

Von der klaren Nummer eins ist

unsere Destination innerhalb der

letzten zehn Jahre auf Position vier

der Bike-Destinationen Graubündens

zurückgefallen1.

Primär auf Grund der Tatsache, dass

keine neue MTB Infrastruktur gebaut
und in Folge dessen kaum Marketing
im Bereich MTB betrieben wurde.

Die "BikeVision 2022" ist in enger
Zusammenarbeit mit der WAG, den
Gemeinden und weiteren Partnern
erarbeitet worden. Zudem haben wir
neben ansässigen Trailbaufirmen, die
besten MTB-Experten aus dem
Alpenraum mit ins Boot geholt.

1 Quelle: Herbert Bike 29



Es handelt sich hierbei um
Neubauten von MTB Single Trails
welche nur in eine Richtung befahren
werden dürfen, mit einer Gesamt-
länge von 31 Kilometern.

Wenn ich noch eine Schippe
drauflegen könnte, dann würde ich

dafür plädieren, als Tüpfelchen auf
dem "i", ein Trailcenter als krönenden
Abschluss zu bauen.

Unser ambitioniertes Ziel ist es,
bis 2022 acht neue MTB-Trails
zu bauen, ein Skill Center auf
dem Crap Sogn Gion und einen
E-MTB Uphill Flow Trail.

Jascha ist seit Juni 2018 Senior im
Team des Produktmanagements. Als
geübter und begeisterter Gleitschirm-
pilot erkundigt er die Destination in
seiner Freizeit auch gerne mal aus
luftigen Höhen.[A

B
O

U
T]

Mit einem derartigen Bikeangebot in

der Höhenlage 600 bis 1200 m.ü.M.,
wäre die Destination, im
Jahresverlauf gesehen, nahezu eine
ganzjahres Bikedestination mit einer
Angebotsvielfalt wovon manch eine
andere Destination in Graubünden
träumen würde.

Um auf deine letzte Frage zurück zu
kommen. Die Reise in Sachen Bike, so
die Einschätzung von Fachexperten,

geht mit der Realisierung der
"BikeVision 2022" wieder ganz nach
oben. Nicht nur in Graubünden,
sondern Alpenweit.

Packen wir es an!
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Mandat Projektleitung 
Welterbe - Erlebnisse

In der Zeitspanne vom 1.10.2018-30.04.2020 hat die Flims Laax Falera Management AG
die Projektleitung Welterbe-Erlebnisse in Person von Martina Tresch, mit einem Pensum
vom 40%, übernommen. Auftraggeberin war die IG Tektonikarena Sardona zusammen mit
den drei Tourismusdestinationen in der Welterbe Region Sardona. Namentlich sind dies

Heidiland Tourismus, Elm Ferienregion und die Flims Laax Falera Management AG. Der
abgedeckte Aufgabenbereich lässt sich in vier Segmente aufteilen;
Unternehmensführung, Produktmanagement & Angebotsentwicklung, Marketing &
Kommunikation sowie pflegen von Partnerschaften. Folgend ein Auszug von Projekten
welche unter der Leitung von FLF Management AG realisiert werden konnten:

• Aufgleisung der Winterangebote
(GEO-Rundgang, Schneeschuhtour Obererbs, Winterwanderung Pizol)

• Organisation und Durchführung diverser Fotoshootings
• Aufgleisung und Mitorganisation Produkt "Sternenhimmel"

(2 Pilotprojekte im Kanton GL)
• Aufgleisung und Mitorganisation Produkt "Spirit of Sardona"

(1 Pilotprojekt im Kanton SG)
• Angebotsbündelung für Railaway-Broschüre (Sardona-Welterbe-Weg | Allgemein)
• Redaktionelle Berichte in diversen Printmedien
• Einbindung des UNESCO-Perimeter auf den touristischen Wander- und Bikekarten
• Aufbereitung themenrelevanter Inhalt

(z.B für Medienmitteilungen, Anfragen, Inserate etc.)
• Mitarbeit Neuauflage des Transhelvetica Reiseführer "BüPä"
• Mitarbeit 48h Video für die Tektonikarena Sardona Aufgleisung und Mitorganisation

Produkt "Spirit of Sardona" (1 Pilotprojekt im Kanton SG)
• Zusammenarbeit und Austausch mit Partnern (WHES, ARGE, BüPä, Eurotreck etc.)

• Teilnahme an themenrelevanten Veranstaltungen
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AUS DEM 
EVENTMANAGEMENT

Besonders jene Events mit grossem
direkten Bezug zu unseren Allein-
stellungsmerkmalen der Destination sind
bei unseren Gästen beliebt. Das konnten
wir in der Saison 2019 an unserem
Publikum erkennen. Denn wenn unsere
Gäste glücklich sind, werden auch die
Events zum Erfolg.

Judith Brügger
Teamleiterin Eventmanagement
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Liebe Judith
Im Bereich «Eventmanagement»

kann die FLFM AG auf ein sehr
erfolgreiches Jahr 2019/20
zurückblicken. Durchgeführte Events
erfreuten sich immer grösserer
Beliebtheit sowie wachsender

Besucherzahlen und bekannte,
externe Eventformate konnten
dazugewonnen werden . Auf was seid
ihr im Eventmanagement rück-
blickend besonders stolz?

Ein Event ist immer so gut wie die
Player, also seine Akteure und das

Publikum. Wir hatten das grosse
Glück, dass wir in der letzten Saison
viele gute Acts bei uns in der
Destination haben durften, was den
Gästen gefallen hat und so auf den
Erfolg zurückführte. Auch spielt das
Wetter bei den Sommerevents immer

eine grosse Rolle, welches anfänglich
nicht nur gut aussah. Doch hatten wir
das Glück, dass alle Events vom
schönen Wetter profitieren konnten.

Vor allem der FeWo Event war nach
einer mehrwöchigen Schlechtwetter-
phase ein besonderer Auftakt in die
Saison und das aktive Programm in
der Natur konnte ohne Ein-
schränkungen ausgeführt werden.
Die vielen positiven Rückmeldungen
erfreuten uns besonders.

Weiter fanden die Discovery Days
heuer neu in der Waldhaus Arena
statt. Durch die grösseren
Platzverhältnisse konnte eine tolle

Lokalität aufgebaut werden, welche

den Zuschauern ein besonderes
Ambiente bot. Besonders stolz waren
wir auf den Besuch von Rüdiger
Nehberg. Der uns mit seinem Vortrag

einen eindrücklichen Einblick in sein
Lebenswerk geboten hat.

Wo gab es Herausforderungen?

Im Frühling lag noch sehr viel Schnee
in den oberen Lagen. Weshalb wir für
das Twins Womens Bike Camp
umdisponieren mussten. Für die
Kunstinstallation auf de m
Segnesboden sowie die Highline-
Überquerung und den Hängematten-
weltrekord bedeutete das einige

mehr Herausforderungen, die bei der
ursprünglichen Planung nicht
bedacht wurden.

Auch der Alpabzug war durch
das enorm schöne Wetter
geprägt und hat nicht zuletzt
deshalb zu einem Besucher-
rekord geführt.
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Und welche Termine sollte man sich
2020/21 schon einmal rot im

Kalender markieren?

Das grosse Highlight in der
kommenden Saison ist das Swiss Epic
(18./19. August 2020). Das

anspruchsvolle, mehrtägige Bike
Etappenrennen, welches im
Zusammenspiel der grossen Bündner
Bergdestinationen während der
nächsten 5 Jahre stattfindet und

Flims Laax 2020 und 2022 Etappenort
ist. Mit dabei sind rund 350
Zweierteams aus 40 Nationen und

die besten können sich für das Cape
Epic in Südafrika qualifizieren.
Wir freuen uns aber auch auf die
wiederkehrenden Events wie der
Alpabzug am 19. September 2020 mit
der Stubete mit Jütz am Vorabend
oder die Discovery Days vom 24. – 26.

September 2020 in der Waldhaus
Arena.

Eröffnet werden die Vorträge von
Chrigel Maurer, der nicht nur mit

seinem Fallschirm eine Punktlandung
hinbekommen wird.

Stichwort «OL»: Was erwartet uns
hier im 2023?

Die OL WM 2023 wird gross. Das
internationale Komitee hat unsere
Destination ausgewählt, weil sie nicht
nur ein sehr besonderes Gelände

aufweist, sondern auch durch die
vorhandene Infrastruktur und die
professionelle Organisation über-

zeugte. Es erwarten uns viele
motivierte Sportler aus aller Welt, die
unser Destination mit den neusten
Techniken der OL Welt auf zwei
Beinen entdecken wird.

Judith ist seit Januar 2019 als
Eventmanagerin in der FLFM AG
tätig. Ausserhalb der Fasnachtszeit ist
die gebürtige Luzernerin beim
Skifahren oder Wandern in den
Bündner Bergen anzutreffen.[A
B

O
U

T]
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SAVE THE DATE
4. Discovery Days, 24. – 26. September 2020
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RÜCKBLICK

5. Ferienwohnungsanlass, 24. Mai 2019

Bereits zum fünften Mal durften wir mit den Ferienwohnungseigentümern der
Destination einen Tag verbringen. Der gemeinsame Austausch stand hierbei im
Mittelpunkt. Die Resonanz war riesig, über 1200 FeWo-Eigentümerinnen und -Eigentümer
sind unserer Einladung gefolgt. Das sprengte teilweise unsere Kapazitäten, so dass wir
leider nicht alle Wünsche erfüllen konnten. Einer der Höhepunkte des Tages war sicherlich

die Bahnfahrt durch die Rheinschlucht. Diese verdanken wir der guten Zusammenarbeit
mit der Rhätischen Bahn und deren Direktor Renato Fasciati. Wir konnten eine
einzigartige Zugkomposition zusammenstellen, die von der Kultlokomotive Krokodil
gezogen wurde.
In der Rheinschlucht passierte aber noch viel mehr. Die einen wanderten und spazierten,
um etwas über die Pflanzen, den Wald oder das Dorf Valendas zu erfahren. Andere
schwangen den Golfschläger, paddelten im Schlauchboot durch die Stromschnellen oder
stiegen aufs Rennvelo. Nach so viel Einsatz stand für alle eine Marenda auf dem
Programm – ein geselliges Beisammensein mit Speis und Trank und ein unvergesslicher
Tag.

«Die Panoramafahrt hat uns 
ausgezeichnet gefallen. Herzlichen 
Dank für die Einladung. Alles 
bestens organisiert und zuvor-
kommend durchgeführt. Beste 
Werbung für unsere schöne 
Surselva!» 
Dora & Peter
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«Die Wanderung flussabwärts von Valendas nach Versam hat uns zwei begeistert! 
Wir durften nachmittags in der Gruppe von Pirmina, Claudia und Thomas wandernd die 
Natur erforschen und – obwohl wir den Weg sehr gut kennen – haben wir viel Neues und 
Interessantes erfahren. Die vielschichtigen Informationen schärften auch unser Bewusstsein 
für die Zusammenhänge. Wir möchten Ihnen, dem OK- und dem Wander-Team herzlich 
danken. Dieser Ferienwohnungs-Anlass bleibt uns in bester Erinnerung!

Zudem war das gemütliche Zusammensein und die Gespräche mit anderen Zweitheimischen 
sehr anregend. Ihnen allen wünschen wir weiterhin Motivation und spritzige Ideen, auch um 
den Sommertourismus noch attraktiver zu gestalten.» Carla & Walter

«Wau das war ein super Anlass und toll organisiert, Kompliment 
an dich und allen Beteiligten! Danke nochmals dass wir dabei sein 
durften. Es macht uns immer viel Freude wenn wir für Gäste oder 

Einheimische singen dürfen.» Ernst 

«Wir durften letzten Freitag an Veranstaltung 

“Dorfführung Valendas“ teilnehmen. Ganz herzlichen Dank! 

Den perfekt organisierten Anlass, die begeisterte, kompetente Führung 
durch Valendas sowie die Marenda im Haus am Brunnen haben wir sehr 
genossen. Wir gratulieren Ihnen zu dieser gelungenen Veranstaltung und 
Goodwill Aktion für die Region und Flims Laax Falera Tourismus.» 
Gertrud & Hugo

«Einmal mehr ein grosszügiger wunderschöner, 
vielseitiger und nicht zuletzt perfekt organisierter 

Anlass. Von A-Z einfach mit viel ♥ organisiert.» Theo & 
Annelies

«Wir kamen am Freitagmorgen in den Genuss der Panoramafahrt mit dem RhB-
Spezialzug und möchten uns nochmals herzlich bedanken für den tollen Event. Der 
Ausflug war super organisiert, mit zuvorkommender, netter Begleitung, und unser 
vierjähriger Enkel, den wir netterweise mitnehmen durften, war total begeistert. 
Am liebsten wäre er am Nachmittag gleich nochmals mitgefahren...

Wir haben die Einladung von Flims-Laax-Falera Tourismus mit diesem attraktiven 

Angebot sehr geschätzt.» Urs & Susanne
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14. Alpabzug, 21. September 2019

Bereits zum 14. Mal fand der spektakuläre Alpabzug von der Alp Flimserstein statt.
Begleitet von den gespannten Blicken der Zuschauer traten 124 Kühe den alten

Römerweg Scala Mola ins Bargistal an. Nach drei Monaten auf 2200 Meter über Meer
wurde es Zeit für sie in die heimischen Ställe zurückzukehren. Begleitet wurde der Tag mit
Festivitäten auf Bargis, Fidaz und dem Lerchihof auf Scheia.
Im Rahmen einer «Stubete» fand in diesem Jahr die Einstimmung bereits am Vorabend
statt. Mit der Formation «Gläuffig» traf im Restaurant Ella an der Talstation Flims,

Moderne auf Tradition. Ein Mix, der sowohl bei Jungs als auch bei Alt für Begeisterung
sorge und die Feier des vergangenen Alpsommers perfekt einläutete.
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3. Discovery Days mit Rüdiger Nehberg, 26. – 28. September 2019

Ihre Geschichten hält man glatt für erfunden. Doch die Weltenentdecker der dritten
Ausgabe der Discovery Days in der Waldhaus Arena in Flims bewiesen, dass oft das
Unglaubliche möglich ist. Sei es beim Durchtauchen des Meeres in Kambodscha, bei einer

Biketour von Deutschland nach Pakistan, oder bei einer Welt-Umtrampung (nur via
AutoStopp). Vorträge mit Bildern und Filmen zu Themen aller Art inspirierten die
Besucher und liessen sie aus dem Alltag entfliehen. Den Auftakt machte am
Donnerstagabend Rüdiger Nehberg. Er berichtete von seinem Leben, das inspirierender
und abenteuerlicher nicht hätte sein können. Von haarsträubenden Survival-Trainings bis
hin zum Kampf gegen das Verbrechen der weiblichen Genitalverstümmelung erzählte er
von Begebenheiten, die seinen Zuhörern die Sprache verschlagen.
Am 01. April 2020 trat Rüdiger im Alter von 84 Jahren seine letzte Reise an. Wir danken
ihm für seinen Mut, sein Engagement und seine eindrücklichen Geschichten die die
Menschen noch lange Zeit inspirieren werden.
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AUS DER 
DIREKTRESERVATION

Wir sind sehr stolz auf das was wir in
einem Jahr erreichen konnten – mit
Professionalität und Vertrauen möchten
wir auch in den nächsten Jahren die
DIRES noch mit tollen Angeboten für
unsere Gäste weiterentwickeln.

Stefanie Pankler
Teamleiterin Direktreservation

44



Liebe Steffi
Der Bereich «Direktreservation»

wurde im Mai 2019 von der WAG in
einem fliessenden Prozess an die
FLFM AG übergeben und die
Abteilung von Grund auf neu
aufgebaut. Wie hat sich dieser

Prozess gestaltet und auf was seid ihr
rückblickend besonders stolz?

Der Prozess für den Aufbau der
Direktreservation war dank der

Zusammenarbeit mit dem Team von
Graubünden Ferien sehr angenehm
und der Zeitplan konnte perfekt

eingehalten werden.

Nach einigen Schulungen und
Meetings funktionierte das Daten-
management im Buchungssystem

einwandfrei und wir konnten uns
dem Aufbau der Strukturen und der
internen Abläufe widmen.

Besonders stolz können wir darauf
sein, dass wir innerhalb kurzer Zeit
über 80 Ferienwohnungseigentümer
akquirieren konnten und diese alle

sehr zufrieden mit den Opti-
mierungen und Neuerungen sind.

Wo gab es Herausforderungen?

Herausforderungen gab es besonders
im Bereich des Buchungssystems und

der verschiedenen Vertriebskanäle.

Alle Verknüpfungen mussten geprüft
und teilweise korrigiert werden. Dies
war sehr viel manuelle Arbeit, hat
jedoch auch sehr gut funktioniert.

Was für einen Vorteil bietet sich
einem Hotelier oder Ferien-
wohnungsbesitzer wenn er oder sie
die Liegenschaft über euch vermieten
lässt?

Hoteliers und Ferienwohnungs-
besitzer haben gleichermassen die
Möglichkeit ihre Preise und
Verfügbarkeiten komplett selbst zu
bestimmen – jeder darf entscheiden
in welchem Rahmen er/sie das

Objekt vermieten möchte. Zude m
profitieren alle Leistungsträger von
unserer Partnerschaft im Bereich
Datenmanagement mit Graubünden
Ferien. Das Support Team unterstützt

die Hoteliers und Eigentümer hier in
vielen Belangen. Zusätzlich ist dem
Team der DIRES, Vertrauen enorm
wichtig – daher versuchen wir jeden
Leistungsträger individuell zu beraten

und persönlich kennen zu lernen.

Sharing is Caring!

Nach der Ausarbeitung eines
Projektplanes, informierten wir
alle Leistungsträger über die
Veränderungen und Optimier-
ungen. Das Feedback war
durchweg positiv.
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STEFANIE
CHRIST INA
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Und wie ist das Vorgehen wenn der
Hotelier oder der Ferienwohnungs-

besetzer sich dafür entscheidet seine
Wohnung über euch vermieten zu
lassen?

Das Vorgehen im Falle einer

Zusammenarbeit ist sehr einfach –
die jeweiligen Leistungsträger setzen
sich mit uns in Verbindung, wir
vereinbaren einen persönlichen
Termin (wenn möglich), klären die

Vertragssituation, die Wohnung wird
von Graubünden Ferien im
Buchungssystem erfasst und die

Leistungsträger können ihre Preise
und Verfügbarkeiten vervoll-
ständigen. Bei Bedarf vermitteln wir
auch noch einen Fotografen für
professionelle Bilder.

Die Aufschaltung der Objekte dauert

je nach dem zwischen 7-14 Tagen
und ist nach der kompletten Eingabe
der Daten sofort für die Gäste
buchbar.

Steffi ist seit Mai 2019 Teamleiterin
der Direktreservation und seit 2010 in
den Bündner Bergen zu Hause. Wer
Steffi nicht kennt, kennt sicherlich
ihren Dackel Sven.

[A
B

O
U

T]
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BERGWELTEN

Auflage 95‘000

AEV CHF 40‘000

MEDIENBERICHTE
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GEO SAISON

Auflage 90‘500

Reichweite 670‘000

GAEV CHF 40‘400
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NZZ

Auflage 102‘000

Reichweite 257‘000

AEV CHF 38‘000

Schweizer Familie

Auflage 140‘700

Reichweite 577‘000

AEV CHF 22‘560
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BRIGITTE ONLINE

Reichweite 559‘000

GAEV CHF 2‘900



FACTS & FIGURES
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FACTS & FIGURES1x

3x

16x

55



3. Discovery Days

Übernahme 
Direktreservation

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

MEILENSTEINE

Hängematten-
weltrekord

Out of Home 
Sommerkampagne 

Flims

Übernahme 
Waldhausarena

Alpabzug Flims
Bundesgerichts-

entscheid Kurtaxen

56

Zuschlag 
OL WM 2023

5. Ferienwohnungs-
anlass



November

Dezember

Januar

Februar

März

April

Entscheid 
BikeVision 2022

5. LAAX Open
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Tourismusdirektor

André Gisler
100% seit 01.11.2015

Produktmanagement

Jascha Schmid 100% seit 01.06.2018

Martina Tresch 100% seit 15.06.2017
Manuela Möhl 40% seit 01.05.2016

Events

Judith Brügger 90% seit 01.01.2019

Madlaina Hui 40% seit 01.08.2017

Projektmanagement

Sandra Kirtz 90% seit 01.11.2012

Austritte

Elena Koller 100%, 18.03.2019 – 17.10.2019 | Digitale Gästekarte

Miriam Glettig 80%, 20.06.2017 – 30.09.2019  | Gästeinformation Flims

OPERATIVE
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Direktreservation

Steffi Pankler 60% seit 01.05.2019
Christina Thiel 100% seit 01.11.2019

Leistungsauftrag Gemeinde Laax
Gästeinformation Laax

Renate Michael 100% seit 01.06.2014
Rosmarie Gredig 50% seit 01.06.2018

Leistungsauftrag 
Weisse Arena Gruppe

Destinationsmarketing Sommer
Destinationsmarketing Winter
LAAX OPEN

Gästeinformation Flims

Dagmar Surink 100% seit 27.05.2013
Rafaela Casutt 100% seit 01.05.2017
Gabi Cathomen 70% seit 01.11.2019
Nora Beeli 100% seit 01.08.2019

Gästeinformation Falera

Doris Casutt 60% seit 01.10.1994
Steffi Steiner 20% seit 01.01.2016

Tamara Casutt 40% seit 01.12.2016
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ORGANISATION

Gemeinde Flims
Adrian Steiger

Gemeinde Falera
Wendelin Casutt

16%

14%

10%

20%

10%

10%

20%

Gemeinde Flims
Gemeinde Laax
Gemeinde Falera
Weisse Arena Gruppe
Hotelierverein
Handels- und Gewerbeverein
Depot FLFM AG

WAG
Reto Gurtner

HVFLF
Christoph Schmidt

HGVA
Urs Hasler

Gemeinde Laax
Franz Gschwend

Präsident

Verwaltungsrat

Aktienkapitalverteilung 
per 30. April 2020
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NATIONALITÄTEN- UND 
LOGIERNACHTSTATISTIK
HOTELLERIE

61



#1 Schweiz 63%

#2 Deutschland 18%

#3 Belgien 4%

#4 UK 3%

#5 Polen 3%

62Quelle: Kurtaxenverwaltung Flims, Laax, Falera
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JAHRESRECHNUNG

Bericht der Revisionsstelle 
zur eingeschränkten Revision

64



65



66



67



68



69



70



71



72



73



74



75







Via Nova 62 | 7017 Flims
Schweiz

www.flfmanagement.ch


